
Mit Münzen fing alles an
Zum 25-jährigen
Bestehen kann
der Battenberg
Gietl Verlag auf ei-
ne abwechslungs-
reiche Geschichte
zurückblicken.
Regenstauf (rs).Wer heute über
Bücher und sonstige Publikatio-
nen mit ostbayerischem Hei-
matbezug spricht, kommt am
Battenberg Gietl Verlag aus Re-
genstauf nicht vorbei. Als Hei-
ner Gietl und Josef Roidl vor ge-
nau 25 Jahren die H. Gietl Verlag
und Publikationsservice GmbH
gründeten, war dieser Status
keineswegs vorgezeichnet.
In den Anfangsjahren waren es
nämlich vor allem eine Zeit-
schrift über historisches Geld
und ein entsprechendes Buch-
programm, welche die Entwick-
lung zum Special-Interest-Ver-
lag anstießen. 1994 wurde die
Zeitschrift „Münzen & Sam-
meln“ erworben, 2000 kam mit
der „MünzenRevue“ eine weite-
re renommierte numismatische
Zeitschrift ins Programm.
Mit dem Kauf des Battenberg

Verlags 2005 entwickelte sich
der Verlag zum größten Verlag
in Deutschland für Sammlerlite-
ratur. In dieser Sparte deckt er
ein vielseitiges Themenspek-
trum ab, das über den Schwer-
punkt Münzen und historisches
Papiergeld bis hin zu Büchern
über Porzellan, Glas, Armband-
uhren, Spielzeug, Orden und
Antiquitäten reicht.
2014 übernahmen die Ge-
schäftsführer den MZ-Buchver-

lag und den SüdOst-Verlag und
bauten so die neue Sparte „Hei-
mat“ auf, die unter den Regio-
nalverlagen schnell eine wichti-
ge Stellung erlangte. Diese
konnte durch die Übernahme
des Buch- und Kunstverlags
Oberpfalz im Juli 2016 noch
weiter gefestigt werden. Heute
stammt ein Großteil der Bavari-
ca-Titel und Regionalpublikatio-
nen für Ostbayern aus dem
Haus Battenberg Gietl. Das Aus-

hängeschild ist der Further Ka-
barettist Toni Lauerer, der be-
reits eine Vielzahl an Büchern
beim Regenstaufer Verlag veröf-
fentlicht hat. Für Herbst ist bei-
spielsweise ein neues Weih-
nachtsbuch geplant. Aber auch
Kochbücher wie „Bayerische
Mehlspeisen“, Ratgeber wie
„Schwammerlsuche in Bayern“
oder Bildbände wie „Faszination
Bayerischer Wald“ machen das
Verlagsprogramm so besonders.

Das Team des Battenberg Gietl Verlags, der sich in 25 Jahren zu einem der größten Player in der Sparte
„Heimat“ entwickelte. Foto: Lex

Untervermietung:
Wann ist sie erlaubt?

Mieter fragen – Fachleute
desMieterbundes
Regensburg e.V. antworten:

Frage von Christine V. aus
Regensburg: Nach dem Aus-
zug meines Sohnes möchte ich
ein Zimmer meiner Wohnung
an eine Studentin untervermie-
ten. Einerseits, um nicht allei-
ne zu sein und andererseits,
um die Mietkostenbelastung
zu verringern. Brauche ich da-
zu die Zustimmung meines
Vermieters?
Fachleute des Mieterbundes
Regensburg: Eine vollständige
Untervermietung bedarf der
Zustimmung des Vermieters.
Bei der Untervermietung eines
Teiles der Wohnung sagt das
Gesetz, dass ein Mieter einen
Anspruch auf die Erlaubnis des
Vermieters hat, wenn nach Ab-
schluss des Mietvertrages ein
berechtigtes Interesse des Mie-
ters entsteht.
Dabei ist kein dringendes Inte-
resse erforderlich, es genügen
vielmehr einleuchtende wirt-

schaftliche und/oder persönli-
che Gründe. So entschied der
Bundesgerichtshof mit seinem
Urteil vom 11. Juni 2014 – Ak-
tenzeichen VIII 349/13.
Der Vermieter darf seine Zu-
stimmung nur dann verwei-
gern, wenn in der Person des
Untermieters ein wichtiger
Grund vorliegt, der Wohnraum
übermäßig belegt würde oder
aus anderen Gründen dem Ver-
mieter die Untervermietung
nicht zugemutet werden kann.
Das Geschlecht oder die Her-
kunft des Untermieters dürfen
dabei keine Rolle spielen. Eben-
so wenig kommt es auf die Ein-
kommensverhältnisse des Un-
termieters an, da für die Erfül-
lung der vertraglichen und ge-
setzlichen Pflichten der Haupt-
mieter verantwortlich bleibt.
Der Mieterbund Regensburg
steht seinen Mitgliedern bera-
tend zur Verfügung.
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Die ganze Welt der internationalen Brillen-
mode: Apollo jetzt 3 Mal in Regensburg

In Regensburg eröffnet Apollo im Donau-Einkaufszentrum im
Weichser Weg 5 am 23.05.2019 eine weitere Filiale. Das
Unternehmen präsentiert seinen Kunden hier auf 70 Quadrat-
metern sein umfassendes Sortiment an topaktuellen Brillen-
fassungen und Qualitätsgläsern sowie seine hervorragenden
Beratungs- und Serviceleistungen.

Apollo bietet die ganze Welt der internationalen Brillenmode:
Rund 1.500 topaktuelle Brillenfassungen und Sonnenbrillen –
Designermarken ebenso wie Exklusivmarken des Unterneh-
mens – stehen den Kunden zur Auswahl. Daneben gehören
Kontaktlinsen, Fertiglesebrillen und Spezialbrillen für den
Einsatz in Beruf und Freizeit zum Programm. Das Angebot an
Brillengläsern reicht von preisgünstigen Qualitätsgläsern bis zu
hochwertigen Markengläsern. Ob Fern- oder Lesebrille,
Gleitsicht- oder Bifokal-Gläser, Kunststoff oder Silikat, Entspie-
gelung oder Tönung: Apollo realisiert in hauseigener Fertigung
für jeden Bedarf die perfekte Brille und steht dabei für Qualität
und attraktive Preise.

„Bei Apollo steht der Mensch im Mittelpunkt“, bringt es Augen-
optikermeister Ferdinand Lichtenberger auf den Punkt. Er wird
die Filiale künftig leiten. „Natürlich werden wir unseren Kunden
ein vielfältiges Angebot bieten, das höchsten Qualitätsansprü-
chen genügt, aber am wichtigsten ist, dass bei uns jeder, der zu
uns kommt, individuell und persönlich beraten wird“, so
Lichtenberger weiter. Dafür sorgen täglich drei engagierte und
qualifizierteMitarbeiter.

Zudem bietet Apollo eine Reihe branchenweit außergewöhn-
liche Garantieleistungen. „Wir wollen, dass unsere Kunden
jederzeit zufrieden sind – vor, bei und nach ihrem Einkauf“,
bekräftigt Filialleiter Lichtenberger.

„Was die Kunden besonders schätzen, ist der lebenslange
Service“, weiß Filialleiter Lichtenberger. Denn sie können ihre
Brille in jeder Filiale von Apollo reinigen und kleine Reparaturen
oder Anpassungen durchführen lassen. Das erspart viel Ärger
und die Suche nach einem guten Reparaturservice.

Um die Neueröffnung gebührend zu begehen, findet vom
23.05. bis 25.05.2019 in der neuen Apollo- Filiale im Donau-
Einkaufszentrum im Weichser Weg 5 ab 09:30 Uhr eine Eröff-
nungsfeier statt. Kunden erhalten vom 23.05. bis 08.06.2019
einen Rabatt von 50 Prozent auf alle Brillengläser sowie 50
Prozent Rabatt auf alle Ray-Ban Brillen und Sonnenbrillen in
Sehstärke.
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